
 

 
 

 
 

 

 
 
Außenwirtschaftsnews – Dezember 2021 
 
 
 
 
Die Themen dieser Ausgabe: 
 

 

Außenwirtschaftsnews   

▪ Corona-Regelungen – Regeln für die (Wieder)Einreise nach Deutschland 

▪ Dänemark – Kontoverbindung für NemKonto muss mit Beglaubigung mitgeteilt werden 

▪ EU – Schwellenwerte für öffentliche Aufträge ab 1. Januar 2022 

▪ Russland – Neues russisches Ausländergesetz schreibt regelmäßige Medizin-Checks vor 

▪ USA/EU – Einigung bei Zusatzzöllen auf Stahl 

▪ Welt – Worauf muss bei der internationalen Krankenversicherung geachtet werden? 

▪ Spendenaufruf: Materialspenden für Ausbildung zum Metallbauer in Kamerun erbeten 

 

Veranstaltungen 

▪ Jetzt bewerben: 12. Niedersächsischer Außenwirtschaftspreis 
▪ Firmengemeinschaftsausstellung auf der Interior Lifestyle in Tokyo 2022 
▪ Firmengemeinschaftstand des Handwerks auf der HANNOVER MESSE 2022 
▪ Webinar „Brexit (Kurz-)Update 11 – Was ändert sich zum 1. Januar 2022?“ 
 
Kooperationsgesuche ausländischer Unternehmen 

 
  



 

 
 

 
 

 

Außenwirtschaftsnews  
 

 

Corona-Regelungen – Regeln für die (Wieder)Einreise nach Deutschland 

Die Corona-Einreiseverordnung des Bundes 

wurde bis zum 15. Januar 2022 verlängert.  

 

Prinzipiell gelten weiterhin folgende Regelungen:  

 

Es wird zwischen Hochrisiko- oder Virusvarianten-

gebieten unterschieden. Die Liste der entspre-

chend eingestuften Länder finden Sie unter 

www.rki.de/risikogebiete. 

 

Nachweispflichten 

▪ Alle Einreisenden ab zwölf Jahren müssen 

über den Nachweis einer vollständigen Imp-

fung, einen Genesenen-Nachweis und/oder ei-

nen negativen Testnachweis verfügen. Das 

Land, aus dem eingereist wird, und das Ver-

kehrsmittel spielen dabei keine Rolle. 

 

Einreise-Anmeldung 

▪ Bereits vor der Einreise muss die digitale Ein-

reiseanmeldung (www.einreiseanmeldung.de) 

vorgenommen werden, wenn Sie sich zu ei-

nem beliebigen Zeitpunkt in den letzten zehn 

Tagen vor der Einreise in einem zum Zeitpunkt 

der Einreise als Hochrisiko- oder Virusvarian-

tengebiet eingestuften Gebiet aufgehalten ha-

ben.  

 

Quarantäne 

▪ Wenn Sie sich zu einem beliebigen Zeitpunkt 

in den letzten zehn Tagen vor der Einreise in 

einem zum Zeitpunkt der Einreise als Hochri-

siko- oder Virusvariantengebiet eingestuften 

Gebiet aufgehalten haben, müssen Sie sich 

grundsätzlich direkt nach Ankunft in häusliche 

Quarantäne begeben.  

▪ Bei Voraufenthalt in einem Hochrisikogebiet 

beträgt die Absonderungszeit grundsätzlich 

zehn Tage. Wird ein Genesenennachweis 

oder Impfnachweis vor der Einreise an das 

Einreiseportal www.einreiseanmeldung.de 

übermittelt, entfällt die Quarantänepflicht. Die 

häusliche Quarantäne kann zudem vorzeitig 

beendet werden, wenn ein negativer Test-

nachweis (Testung darf frühestens fünf Tage 

nach der Einreise erfolgt sein) über das Einrei-

seportal übermittelt wird.  

▪ Bei Voraufenthalt in einem Virusvariantenge-

biet beträgt die Absonderungszeit grundsätz-

lich 14 Tage. Eine vorzeitige Beendigung bei 

Virusvariantengebieten kommt nur in Betracht, 

wenn es nach der Einreise und während der 

14-tägigen Absonderung in Deutschland her-

abgestuft wird. (Wird ein Variantengebiet z.B. 

zum Hochinzidenzgebiete herabgestuft, gilt die 

Freitestungsmöglichkeit ab dem fünften Tag 

bzw. keine Quarantäne für Geimpfte und Ge-

nesene.) 

 

Ausnahmen  

▪ Ausnahmen von der Anmelde- und Quarantä-

nepflicht gelten z.B. für Durchreisende oder bei 

Aufenthalt von weniger als 24 Stunden im Rah-

men des Grenzverkehrs sowie für Grenzpend-

ler*innen und Grenzgänger*innen, wenn ihre 

Tätigkeit für die "Aufrechterhaltung betriebli-

cher Abläufe dringend erforderlich und unab-

dingbar ist". 

▪ Ausnahmen von der Quarantänepflicht gelten 

zudem z.B. für Personen, die sich für bis zu 

fünf Tage zwingend notwendig und unauf-

schiebbar beruflich veranlasst, in einem Hoch-

risikogebiet aufgehalten haben oder in die 

Bundesrepublik Deutschland einreisen. 

 

Weitere Informationen finden Sie hier.  

 

Quelle: BMI 

 

 

  

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/service/gesetze-und-verordnungen/guv-19-lp/coronaeinreisev.html
http://www.rki.de/risikogebiete
http://www.einreiseanmeldung.de/
http://www.einreiseanmeldung.de/
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus-infos-reisende/faq-tests-einreisende.html


 

 
 

 
 

 

Dänemark – Kontoverbindung für NemKonto muss mit Beglaubigung mitgeteilt werden 

Wer sich in Dänemark umsatzsteuerlich registriert, 

muss der dänischen Finanzverwal-

tung seine deutsche Kontoverbin-

dung mitteilen. Diese wird dann als 

NemKonto geführt. Dorthin fließen 

alle Auszahlungen des dänischen 

Staates.  

 

Seit neustem reicht eine einfache 

Mitteilung nicht mehr aus. Die dänische Steu-

erverwaltung verschickt jetzt zusammen mit 

dem Umsatzsteuer-Registrierungsbescheid ein 

Formular, in dem die Kontoverbindung mitgeteilt 

werden muss. Das Formular muss notariell beglau-

bigt oder in Anwesenheit zweier 

Zeugen unterzeichnet werden. Au-

ßerdem müssen ein Handelsregis-

terauszug mit Angaben zur Zeich-

nungsberechtigung und der däni-

sche Registrierungsbescheid beige-

fügt werden. Einzelunternehmen le-

gen eine Eintragungsbescheinigung 

ihrer Kammer bei. Unterlagen müssen in dä-

nischer oder englischer Übersetzung einge-

reicht werden. 

 

Quelle: Handwerkskammer Schleswig-Holstein 

 

EU – Schwellenwerte für öffentliche Aufträge ab 1. Januar 2022 

Die Europäische Kommission hat die neuen 

Schwellenwerte für öffentliche Aufträge für die 

Jahre 2022 und 2023 bekannt gemacht. Sie haben 

sich leicht erhöht. Im 

Einzelnen betrifft 

dies die Schwellen-

werte der EU-

Richtlinien für klassi-

sche öffentliche Auf-

träge, für Aufträge 

aus dem Bereich der 

besonderen Sektoren, die 

Konzessionsvergaberichtlinie sowie für die Richtli-

nie zu Vergaben in den Bereichen Verteidigung 

und Sicherheit.  

Ab Januar 2022 gelten folgende Schwellenwerte: 

▪ Richtlinie für klassische öffentliche Aufträge  

o Bauleistungen: 5.382.000 Euro  

o Liefer-/Dienstleistungen: 215.000 Euro  

o zentrale Regierungsdienststellen: 140.000 

Euro  

▪ Sektorenrichtlinie  

o Bauleistungen: 5.382.000 Euro  

o Liefer-/Dienstleistungen: 431.000 Euro  

▪ Konzessionsrichtlinie  

o 5.382.000 Euro  

 

Quelle: Zentralverband des Deutschen Handwerks  

 

Russland – Neues russisches Ausländergesetz schreibt regelmäßige Medizin-Checks vor

Ab dem 29. Dezember 2021 tritt in Russland ein 

neues Ausländergesetz in Kraft, das kontinuierli-

che und aufwändige medizinische Untersuchun-

gen für ausländische Personen vorsieht, die zu Ar-

beitszwecken nach Russland einreisen.  

 

Jegliche Arbeitsmigranten mit ständigen und tem-

porären Aufenthaltstitel – darunter auch deutsche 

Führungskräfte aller Ebenen und hochqualifizierte 

Spezialistinnen und Spezialisten (HQS: highly-

qualified specialists) – sowie Personen, die aus 

nicht arbeitsbezogenen Gründen länger als 90 Ka-

lendertage nach Russland einreisen, sind von die-

sem Gesetz betroffen.  

 

Personen, die unter diese Regelung fallen, müssen 

ab dem 1. März 2022 alle drei Monate eine Reihe 

von Medizin-Checks durchführen. Geprüft wird, ob 

Drogen konsumiert oder Infektionskrankheiten wie 

HIV/Aids, Lepra, Tuberkulose, Syphilis und Covid-

19 vorliegen.  

 

© stock.adobe.com 
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Zudem muss dieser Personenkreis einmalig Fin-

gerabdrücke und ein Foto zur biometrischen Iden-

tifizierung abgeben. Dies muss innerhalb von 30 

Tagen nach der Einreise erfolgen. Auch dies gilt ab 

dem 29. Dezember 2021. Bei Nichteinhaltung be-

steht das Risiko der Annullierung oder Absage ent-

sprechender Aufenthaltstitel oder Arbeitsgenehmi-

gungen.  

Weitere Informationen zu den konkreten Untersu-

chungen, Kosten für die Medizin-Checks und zur 

Frage, wo die Checks durchgeführt werden, hält 

die AHK Russland auf ihrer Website bereit.  

 

Quelle: AHK Russland 

 

USA/EU – Einigung bei Zusatzzöllen auf Stahl

Die USA haben mit der EU eine Einigung zu den 

Zusatzzöllen auf Stahl und Aluminium in Höhe von 

25 und 10 Prozent erzielt. 

 

Die Einigung ermöglicht ab dem 1. Ja-

nuar 2022 die Einfuhr von Stahl- und 

Aluminiumprodukten aus der EU in 

die USA im Rahmen von Zollkontin-

genten (Tariff Rate Quota – TRQ). Die 

Höhe der Kontingente orientiert sich an den 

in den Vorjahren eingeführten Mengen an 

Stahl- und Aluminiumprodukten.  

Das Handelsministerium hat die Details dazu, un-

ter anderem auch Angaben zur genauen Höhe der 

Quoten, veröffentlicht. Stahl- und Alu-

miniumprodukte, die innerhalb der 

geltenden Quoten eingeführt werden, 

sind von den Zusatzzöllen befreit, 

während bei Produkten, die außer-

halb der geltenden Quoten eingeführt 

werden, weiterhin die zusätzlichen 

Zölle erhoben werden.  

 

Quelle: Germany Trade & Invest (GTAI) 

 

Welt – Worauf muss bei der internationalen Krankenversicherung geachtet werden?

Erkrankt ein/e Mitarbei-

ter*in während eines Aus-

landseinsatzes und muss 

dort behandelt werden, 

kann dies für den/die Ar-

beitgeber*in mitunter teuer 

werden.  

 

Vor Beginn der Entsendung sollte deswegen ge-

prüft werden, ob sich eine Zusatzversicherung 

lohnt: Wie hoch ist die Selbstbeteiligung bei der ak-

tuellen Krankenversicherung? Wo liegen die Kos-

tenübernahmegrenzen? Näheres hierzu erfahren 

Sie auf der Seite der Techniker Krankenkasse. 

 

Quelle: Bayern Handwerk International 

 

Spendenaufruf: Materialspenden für Ausbildung zum Metallbauer in Kamerun erbeten

Der Verein My Africa hat eine Initiative zur 

Ausbildung von Metallbauern in Kamerun 

ins Leben gerufen und bittet hierfür um Un-

terstützung, insbesondere durch Material-

spenden. Eine Liste mit Handwerkzeugen 

und Ausrüstungsgegenständen, die benö-

tigt werden, erhalten Sie bei Ihrer Außen-

wirtschaftsberatung. 

 

Weitere Informationen zum Verein und den Aktivi-

täten in Kamerun erhalten Sie bei: 

 

Valère Bernard Hiobi – Vorstandsvor-

sitzender von My Africa e.V 

Tel.: 0151-12337340 

E-Mail: valerehiobi@yahoo.de  

 

Karlheinz Mack – Geschäftsführer von 

Mabu Metallbau GmbH 

Tel.: 07139-931410 

E-Mail: info@mabu-metallbau.de  

 

Quelle: ZDH   

© stock.ade.com 
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https://russland.ahk.de/infothek/news/detail/medizin-checks-fuer-auslaender
https://www.commerce.gov/sites/default/files/2021-10/US-232-EU-Statement.pdf
https://www.tk.de/firmenkunden/service/fachthemen/ausland/frage-des-monats-internationale-krankenversicherung-2116188
mailto:valerehiobi@yahoo.de
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Veranstaltungshinweise 
 
 

Jetzt bewerben: 12. Niedersächsischer Außenwirtschaftspreis 

Termin:   27. April 2022 

Ort:   Hannover Messe 

 

Beschreibung: Der niedersächsische Außenwirt-

schaftspreis wird im nächsten Jahr bereits zum 

zwölften Mal vergeben, um im Auslandsgeschäft 

erfolgreiche Unternehmen auszuzeichnen. 

 

Die internationale Ausrichtung der niedersächsi-

schen Unternehmen leistet einen wichtigen Beitrag 

für deren Wirtschaftskraft. Dabei gilt es, gerade in 

den herausfordernden Zeiten der Corona-Pande-

mie die richtigen Wege und Strategien für einen er-

folgreichen Export zu finden. 

© MW Niedersachsen 

 

Daher möchte das Niedersächsische Ministerium 

für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung 

mit dem Außenwirtschaftspreis 2022 Unternehmen 

auszuzeichnen, die mit ihren Strategien und Ideen 

auch während der Corona-Pandemie erfolgreich 

auf den Auslandsmärkten aktiv sind. 

Wollen Sie zum Kreis der Träger des Niedersäch-

sischen Außenwirtschaftspreises gehören? 

 

Bewerben Sie sich mit Ihrer Exporterfolgsge-

schichte bis zum 07. Februar 2022 für den nieder-

sächsischen Außenwirtschaftspreis 2022. 

 

Nutzen Sie die Chance einer offiziellen Auszeich-

nung Ihrer Erfolge im Exportgeschäft durch das 

Land Niedersachsen. Profitieren Sie von dem da-

mit verbundenen Imagegewinn für Ihr Unterneh-

men, durch die mediale Begleitung und die große 

öffentliche Wahrnehmung sowie einem Film, der 

Ihr Unternehmen vorstellt und Ihnen nach der 

Preisverleihung zur Verfügung gestellt wird. 

 

Der Preis wird am 27. April 2022 auf der 

HANNOVER MESSE durch den Niedersächsi-

schen Minister für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und 

Digitalisierung, Herrn Dr. Bernd Althusmann, ver-

liehen. 

 

Das Bewerbungsformular und alle weiteren Infor-

mationen stehen hier zum Download bereit. 

 

Wir freuen uns auf die Vorstellung Ihres Unterneh-

mens! 

 

Infos:  

Dr. Eva Schmoly, 0511/38087-19, 

schmoly@handwerk-LHN.de 

 

 

 

 

  

https://www.nds.de/de/im-fokus/aussenwirtschaftspreis2022
mailto:schmoly@handwerk-LHN.de


 

 
 

 
 

 

Firmengemeinschaftstand des Handwerks auf der HANNOVER MESSE 2022

Termin:   25. – 29. April 2022 

Ort:   Hannover 

 

Beschreibung: Auf der Hannover Messe 2022 ist 

wieder ein Firmengemeinschaftsstand des Hand-

werks fest eingeplant. Unternehmen haben die 

Möglichkeit, ihre Produkte, Dienstleistungen und 

Innovationen auf dem Gemeinschaftsstand „Hand-

werk und Hightech“ einem internationalen Fach-

publikum zu präsentieren. 

 

Das Leistungspaket für Sie um-

fasst: 

▪ Attraktive Gemeinschaftsstandgestaltung 

▪ Möblierte Grundausstattung / Individuelle 

Standgestaltung möglich 

▪ Standreinigung und Bewachung 

▪ Stilvoller Lounge-Bereich für Businessgesprä-

che 

▪ Getränke und Imbissangebot auf Basis eines 

Vollcaterings 

▪ Marketing- und Presse-Service  

▪ Vorhalten eines Zimmerkontingents in Bad 

Salzdetfurth 

▪ Betreuungsteam vor, während und nach der 

Messe 

▪ Online-Workshop zur gemeinsamen Vorberei-

tung auf die Messe 

▪ Bonus: Umfangreiches Digitalpaket inkl. Lead-

generierung, digitale Präsentation, Dialogfunk-

tion und Business-Dating 

 

Weitere Informationen finden Sie hier. 

 

Anmeldeschluss ist der 17. Dezember 2021. 

 

Infos: 

Thomas Melchert, 0251 5203-123, 

thomas.melchert@hwk-muenster.de; 

Annette Averesch, 0251 5203-321, 

annette.averesch@hwk-muenster.de  

 

 

Firmengemeinschaftsausstellung auf der Interior Lifestyle in Tokyo 2022

Termin:   1. – 3. Juni 2022 

Ort:   Tokyo (Japan) 

 

Beschreibung: Wie in jedem Jahr hat der Zentral-

verband des Deutschen Handwerks (ZDH) auch 

für 2022 die Firmengemeinschaftsausstellung im 

Rahmen der Interior Lifestyle in Tokyo im Aus-

landsmesseprogramm angemeldet. Hierdurch wird 

Handwerksbetrieben, die im Bereich Design, 

Kunsthandwerk oder angewandte Kunst tätig sind, 

die Möglichkeit einer geförderten Messebeteiligung 

geboten. 

 

Die Messe wird vom 1. bis 3. Juni 2022 in Tokyo 

stattfinden – vorbehaltlich möglicher Änderungen 

aufgrund der Corona-Pandemie. 

 

Die Beteiligung an dem Gemeinschaftsstand unter-

liegt einem Auswahlprozess, der durch die Fach-

jury des Bundesverbands Kunsthandwerk (BK) 

vorgenommen wird. 

 

Sofern Sie an der Veranstaltung teilnehmen wol-

len, senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen 

samt Lebenslauf und Bildmaterial aktueller Arbei-

ten bis zum 10. Februar 2022 an den  

Bundesverband Kunsthandwerk e.V. (BK),  

Windmühlstraße 3, 60329 Frankfurt am Main.  

 

Weitere Unterlagen werden anschließend von der 

Durchführungsgesellschaft, der Messe Frankfurt 

Exhibition GmbH, zur Verfügung gestellt.  

 

Informationen und Anmeldeunterlagen für eine  

Beteiligung finden Sie hier. 

 

Infos: 

Bundesverband Kunsthandwerk e.V. (BK),  

069/740231,  

info@bundesverband-kunsthandwerk.de   

 

.  

 

 

 

© stock.adobe.com 

https://www.handwerk-lhn.de/Home/de/Aktuelles/Wirtschaft/messennhi.php
mailto:thomas.melchert@hwk-muenster.de
mailto:annette.averesch@hwk-muenster.de
https://www.handwerk-lhn.de/Home/de/Aktuelles/Wirtschaft/messennhi.php
mailto:info@bundesverband-kunsthandwerk.de


 

 
 

 
 

 

Webinar „Brexit (Kurz-)Update 11 – Was ändert sich zum 1. Januar 2022?“ 

Termin:   13. Dezember 2021 

   14:00 – 14:30 Uhr 

 

Beschreibung: Seit fast einem 

Jahr gehört das Vereinigte König-

reich nicht mehr zur Europäischen 

Union. Dennoch ist das neue briti-

sche Zollregime noch nicht voll-

ständig umgesetzt: Bisher gewäh-

ren die Briten zahlreiche einseitige 

Übergangsregelungen für Waren-

einfuhren aus der EU. Einige da-

von laufen zum Jahreswechsel aus. In dem Kurz-

Update der GTAI werden die wichtigsten Änderun-

gen zum 1. Januar 2022 nochmals vorgestellt. 

Außerdem wird ein Ausblick gegeben, welche Neu-

rungen 2022 noch auf Sie zukommen. Denn auch 

in Sachen Mobilität und Dienstleistungen gibt es ei-

nige Neuigkeiten. 

 

Die Teilnahme an dem Webinar ist 

kostenfrei, eine Anmeldung aber 

erforderlich. 

 

 

 

Infos: 

Karl Martin Fischer, 0228 24 993-372; 

Stefanie Eich, 0228 24 993-344 

 

 

  

https://register.gotowebinar.com/register/3674880540261007116?source=Eventseite


 

 
 

 
 

 

Kooperationsgesuche 
 

Stahlbaubranche – Angebot als Subunterneh-

mer und Handelsvertreter gesucht  

(CPBOTR20211008001) 

Das türkische Unternehmen ist auf Projektma-

nagement und die Herstellung von Stahlkonstrukti-

onen spezialisiert. Das Unternehmen bietet Stahl-

konstruktionen, Stahlkonstruktionsteile und andere 

damit verbundene Baumaterialien an. Das Unter-

nehmen bietet an, als Subunternehmer zu agieren 

und sucht nach Handelsvertretern. 

 

Europäische Hersteller für nachhaltiges Holz-

spielzeug für Kinder gesucht  

(CPBRNL20210907001) 

Das niederländische KMU hat ein Produktportfolio 

von nachhaltigem Holzspielzeug für Kinder zwi-

schen einem bis sechs Jahren entwickelt. Das Un-

ternehmen sucht nun einen Holzwarenhersteller, 

der CE-zertifizierte Kinderspielküchen in kleinen 

Mengen und aus FSC zertifiziertem Holz produzie-

ren kann. Die langfristige Zusammenarbeit mit po-

tenziellen Partnern ist im Rahmen einer Herstel-

lervereinbarung angestrebt. 

 

Vertriebspartner für innovative Boden- und 

Dachsysteme aus Stahl gesucht 

(CPBOUK20210921001) 

Ein britisches Unternehmen ist auf die Entwick-

lung, Herstellung, Lieferung und Installation von in-

novativen Boden- und Dachplatten aus Stahl spe-

zialisiert. Diese werden vor allem im Stahlbau ein-

gesetzt. Die Leichtbau-Stahlbauprodukte ermögli-

chen eine schnelle und kostengünstige Bauweise. 

Gesucht wird ein interessierter Vertriebspartner, 

der möglichst bereits Kenntnisse über den Bedarf 

für diese Art von Produkten im regionalen Markt 

hat. Kenntnisse im Baubereich sind nicht unbe-

dingt erforderlich, da das britische Unternehmen 

seine Erfahrungen zur Verfügung stellt.  

 

Vertriebspartner oder Lizenznehmer für Tech-

nologie zur Reparatur von Wasserleitungen ge-

sucht (CPBOUK20210602001) 

Das britische Unternehmen hat eine einfache tech-

nische Lösung entwickelt, mit der Löcher in erdver-

legten Wasserleitungen repariert werden können. 

Das Leck kann schnell gefunden und repariert wer-

den, ohne dass umfangreiche Aufgrabungen vor 

Ort erforderlich sind oder das Netz unterbrochen 

werden muss. Die Technologie ist sowohl für die 

industrielle Wasserversorgung als auch für Trink-

wasserleitungen geeignet. Als Vertriebspartner 

oder Lizenznehmer werden interessierte Versor-

gungsunternehmen oder Unternehmen, die auf die 

Wartung und Reparatur von Rohrleitungen spezia-

lisiert sind, gesucht.  

 

Landwirtschaftliche Geräte gesucht  

(CPBRRO20210921002) 

Ein rumänisches Unternehmen, das auf den Ver-

kauf von Traktoren und Ausrüstungen für landwirt-

schaftliche Tätigkeiten spezialisiert ist, sucht nach 

neuen Herstellern solcher Spezialausrüstungen. 

Das rumänische Unternehmen möchte langfristige 

Partnerschaften im Rahmen von Handelsvertreter-

verträgen oder Vertriebsvereinbarungen eingehen. 

 

 

 

 

Kontakt: 

Enterprise Europe Network (EEN) Niedersachsen  

Nils Benne 

Tel.: 0511 30031-367 

nils.benne@nbank.de 

 

 

 

 

  

https://een.ec.europa.eu/tools/services/PRO/Profile/Detail/aaa6107e-486d-4dea-a777-e899c2f9449f
https://een.ec.europa.eu/tools/services/PRO/Profile/Detail/263e00c6-d661-4ffc-a945-a0c0577fac12
https://een.ec.europa.eu/tools/services/PRO/Profile/Detail/ea2348e9-4f48-486e-aa06-6e152b3fab4c
https://een.ec.europa.eu/tools/services/PRO/Profile/Detail/5eb14d34-0170-4585-9730-6f9e25d8cd80
https://een.ec.europa.eu/tools/services/PRO/Profile/Detail/aa122623-5c12-4839-8465-12a19a8c4421
mailto:nils.benne@nbank.de


 

 
 

 
 

 

Impressum  
 

Landesvertretung der Handwerkskammern Niedersachsen 

Dr. Eva Schmoly 

- Referentin für Innovation und Außenwirtschaft - 

Ferdinandstr. 3, 30175 Hannover 

Tel.: 0511/3 80 87-19 

Fax: 0511/3 80 87-22 

E-Mail: schmoly@handwerk-LHN.de  

- Wir weisen darauf hin, dass alle vorliegenden Informationen nach bestem Wissen aufgrund der uns vorliegenden Unterlagen und In-

formationen zusammengestellt wurden. Dennoch besteht kein Haftungsanspruch für etwaige Fehler oder kurzfristige Änderungen.- 

 

 

Ansprechpartner/innen in den niedersächsischen Handwerkskammern: 

Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade 

Kilian Böse 

Tel.: 04131/712-174 

E-Mail: boese@hwk-bls.de  

Handwerkskammer Hannover 

Dr. Matthias Lankau 

Tel.: 0511/34859-64 

E-Mail: lankau@hwk-hannover.de  

Handwerkskammer Hildesheim-Südniedersachsen 

Patrick Blum 

Tel.: 05121/162-172 

E-Mail: patrick.blum@hwk-hildesheim.de  

Handwerkskammer Oldenburg 

Joachim Hagedorn 

Tel.: 0441/232-236 

E-Mail: hagedorn@hwk-oldenburg.de  

Handwerkskammer Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim 

Heike Leyer 

Tel.: 0541/6929-940 

E-Mail: h.leyer@hwk-osnabrueck.de  

Handwerkskammer für Ostfriesland 

Helge Valentien 

Tel.: 04941/1797-54 

E-Mail: h.valentien@hwk-aurich.de  
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